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Johannes-Gutenberg-Schule Rühen,  
Hauptschule

Weihnachtsfeier
Liebe Schüler:innen, liebe Eltern, liebe Freunde der Johannes-Guten-
berg-Schule Rühen,
am 20. Dezember 2023 findet in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr 
unsere diesjährige Weihnachtsfeier statt, zu der wir herzlich einladen. In 
gemütlicher Runde werden wir bei Kaffee, Tee und selbstgebackenen 
Keksen gemeinsam singen und das Jahr ausklingen lassen.
Über euren und Ihren Besuch freuen wir uns!

Das Team der Johannes-Gutenberg-Schule Rühen

Realschule Rühen

Realschüler aus Rühen absolvieren ein „Elternpraktikum“

RÜHEN. Im Rahmen des 
Profilfachs Gesundheit 
und Soziales wurden die 
Kursteilnehmer zu Eltern 
auf Zeit. Sie übernahmen 
für die Dauer von einer 
Woche die Verantwortung 
für einen Babysimulator. 
Diese sehr lebensecht ge-
stalteten Puppen haben 
Bedürfnisse wie echte 
Babys auch, sie möchten 
z.B. gefüttert oder gewi-
ckelt werden. Der Zeit- und 
Pflegeaufwand ist hier 
ebenso intensiv wie bei 
einem Neugeborenen.
Auf dem Stundenplan der 
Teilnehmer stand nicht 
Mathe, Deutsch oder Phy-
sik, sondern Themen wie 
„Gesundheitliche Risiken 
in der Schwangerschaft“, 
„Elternschaft als bedeu-

tender Lebensabschnitt“ oder „Verantwortungsvolle Eltern“. Außerdem 
besuchten die jungen Eltern mit ihren Babys eine Beratungsstelle in 
Wolfsburg und wurden dort über mögliche Hilfen in der Schwangerschaft 
und nach der Geburt informiert.
Die Realschüler freuten sich am Ende der anstrengenden Woche am 
meisten auf das Ausschlafen und endlich wieder Zeit für sich zu haben. 
Sie fanden aber auch, dass sich die Teilnahme gelohnt hat, und bedan-
ken sich bei Julia Laux und Susanne Emmermann, die das Projekt ge-
leitet haben.
Leider mussten wir in diesem Jahr einige krankheitsbedingte Ausfälle 
hinnehmen, aber insgesamt war es wieder ein gelungenes Projekt. Die 
Schüler haben gezeigt, dass sie bereit sind verantwortungsbewusst zu 
handeln und bis an ihre Grenzen zu gehen, so die begleitende Lehrkraft 
Frau Steinort. Auch im nächsten Jahr ist das Projekt an unserer Schule 
unter der Schirmherrschaft des Kinderschutzbundes wieder vorgesehen.

Dies hängt jetzt schon eine Weile im Baum, so dass wir viele verschie-
dene Vögel beobachten Konnten. Da ist einiges los. Jeden Tag sehen 
wir, wie unsere gefiederten Freunde uns besuchen und sich über ihre 
Mahlzeit freuen.
Vielen Dank nochmal an dieser Stelle.

Der Herbst eine aufregende Jahreszeit bei uns in der Kita
Durch Spenden der Eltern konnten wir tolle Kürbisfiguren schnitzen und 
haben Kastanienraupen und Girlanden gebastelt.
Es gab auch ganz viele bunte Blätter mit denen man wunderschöne Sa-
chen basteln kann.
Unseren Laternenumzug mit der Feuerwehr konnten wir leider nicht 
durchführen, da es ganz Doll geregnet hat.
Kurzerhand haben wir mit unserer gebastelten Dekoration die Kinderta-
gesstätte geschmückt und uns dort ein schönen Abend gemacht.
Dank dem Förderverein gab es eine leckere Suppe mit Brezeln und sogar 
Überraschungstüten. Wir bedanken uns bei der freiwilligen Feuerwehr 
Tiddische, dass sie unseren Umzug begleiten wollte.
Außerdem beim Förderverein und allen Eltern die uns unterstützt haben.

Kindertagespflege
Laternenumzug des  
Vertretungsstützpunktes
1. Laternenumzug der Kindertagespflege der Samtgemeinde Brome
Vertretungsstützpunktes am 09.11.23.
 

Für den 1. Laternenumzug 
der Kindertagespflege, tra-
fen sich am späten Nach-
mittag am 09.11.2023,fünf 
Kindertagespflegepersonen 
aus der Samtgemeinde 
Brome, mit ca. 30 Kindern 
und Eltern im Vertretungs-
stützpunkt von U. Hoffmann 
in der Nordstraße.
Hier wurde dann für die 
Kinder die Geschichte vom 
heiligen St. Martin liebevoll 
mit 2 Handpuppen erzählt. 
Die Handpuppen stellten 
sich mit Agnes und Lucy 
vor. Anschließend ging es 
los zum Laternenumzug mit 
Gesang und musikalischer 
Gitarren Begleitung. Zum 
Ausklang sammelten sich 
alle im schön beleuchteten 
Hof des Vertretungsstütz-
punktes. Bei einem liebevollen Mitbring-Buffet von den Eltern, konnte 
sich jeder stärken.
Die Kindertagespflege der Samtgemeinde Brome bedankt sich bei allen 
für die Unterstützung, mit der dieser erste Laternenumzug als „Urauffüh-
rung“ nicht der letzte bleiben wird.


